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Screening 
 
W1. Bevor wir starten, wie heißt der Ortsteil, in dem Sie wohnen? 
 
 
Einleitend ein paar kurze Fragen in Bezug auf Ihre Herkunft.  
 
H1. Sind Sie in Deutschland geboren? 

� Ja  � Nein   � Keine Angabe 
 

 
H2. In welchem Land sind Sie geboren? 
 Bitte nennen Sie uns Ihr Geburtsland. ___________ 
 
 
H3. Seit wann leben Sie in Deutschland? 
 Bitte geben Sie die Jahreszahl der Einreise an. ___________ 
 
 
H4. Wurden beide Ihrer Eltern in Deutschland geboren? 

� Ja  � Nein   � Keine Angabe 
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Fragen zum Thema Nachbarschaft, Stadtteil und soziale Netzwerke 

Q1. Beginnen wir mit der Bewertung einiger Fragen in Bezug auf Ihre unmittelbare Nachbarschaft. Bitte 
verwenden Sie den Begriff Nachbarschaft im Folgenden so, wie Sie ihn für sich auffassen bzw. 
beschreiben.  

 Stimme 
voll zu 

Stimme 
eher zu 

Teils/teil
s 

Stimm
e eher 
nicht 

zu 

Stimm
e gar 
nicht 

zu 

Weiß 
nicht 

Keine 
Antwor

t 

1. Die Beziehungen zwischen 
den Menschen in meiner 
Nachbarschaft sind gut. 

□ □ □ □ □ □ □ 

2. Ich habe Probleme / Stress 
mit den Menschen in meiner 
Nachbarschaft. 

□ □ □ □ □ □ □ 

3. Ich traue mich nicht, den 
Menschen in meiner 
Nachbarschaft zu helfen. 

□ □ □ □ □ □ □ 

4. Ich kenne die meisten 
Menschen, die in meiner 
Nachbarschaft leben. 

□ □ □ □ □ □ □ 

5. Ich tausche mich mit 
Menschen in meiner 
Nachbarschaft über wichtige 
Dinge aus. 

□ □ □ □ □ □ □ 

6. In meiner Nachbarschaft 
gibt es ausreichend 
Gelegenheiten, sich 
kennenzulernen - z.B. bei 
Festen oder 
Veranstaltungen. 

□ □ □ □ □ □ □ 

7. Ich kann mir Gegenstände 
in meiner Nachbarschaft 
leihen - z.B. Werkzeuge oder 
Lebensmittel.  

□ □ □ □ □ □ □ 

8. Wir in der Nachbarschaft 
achten aufeinander und 
helfen einander, wenn 
möglich. 

□ □ □ □ □ □ □ 

9. Die Menschen in meiner 
Nachbarschaft und ich haben 
ähnliche 
Lebenseinstellungen. 

□ □ □ □ □ □ □ 

10. Man besucht sich 
gegenseitig in der Wohnung. □ □ □ □ □ □ □ 

11. Ich habe regelmäßig 
digitalen Kontakt zu meinen 
Nachbar*innen - z.B. über 
Facebook oder WhatsApp. 

□ □ □ □ □ □ □ 
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12. Die Polizei unternimmt zu 
wenig  
gegen die Kriminalität in der 
Nachbarschaft. 

□ □ □ □ □ □ □ 

13. Die Polizei schafft es 
nicht, Sicherheit und 
 Ordnung in der 
Nachbarschaft zu 
gewährleisten. 

□ □ □ □ □ □ □ 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 

 
Wenn Sie nun einmal an Ihren Stadtteil denken, dann gibt es dort verschiedene soziale und kulturelle 
Einrichtungen wie z. B. AWO Stadtteilbüros, Caritas Beratungsstellen, Begegnungszentren, 
Stadtteilbücherei, KiTas und Familienzentren oder Ähnliches. 
 
Q2.   Bitte nennen Sie uns, ob Sie oder eines Ihrer Haushaltsmitglieder Kontakt mit einer solchen 

Einrichtung hat. Bitte nennen Sie uns kurz den Namen der Einrichtung (z. B. „Familienzentrum St. 
Norbert“) 

 

Name der 1. Einrichtung: ______________ 
Name der 2. Einrichtung: ______________  
Name der 3. Einrichtung: ______________  
Name der 4. Einrichtung: ______________  
Name der 5. Einrichtung: ______________  

Wenn es keinen Kontakt zu einer solchen Einrichtung gibt, überspringen Sie bitte diese Frage. 
 

Q2b. Wie häufig haben oder hatten Sie oder eines Ihrer Haushaltsmitglieder Kontakt mit dieser 
Einrichtung/ diesen Einrichtungen?  
 

 Einmalig Selten Manchm
al Oft Keine 

Angabe 
[Name der 1. Einrichtung] □ □ □ □ □ 
[Name der 2. Einrichtung] □ □ □ □ □ 
[Name der 3. Einrichtung] □ □ □ □ □ 
[Name der 4. Einrichtung] □ □ □ □ □ 
[Name der 5. Einrichtung] □ □ □ □ □ 
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Q2c. Sie haben angegeben, dass Sie oder eines Ihrer Haushaltsmitglieder Kontakt mit mindestens einer 
sozialen oder kulturellen Einrichtung haben oder hatten. Dies abschließend wie stehen Sie zu folgender 
Aussage? 
 

 
Stimm
e voll 

zu  

Stimm
e eher 

zu  

Teils/t
eils  

Stimm
e eher 
nicht 

zu  

Stimm
e gar 
nicht 

zu  

Weiß 
nicht  

Keine 
Antwo

rt  

Durch mein Engagement in der 
Einrichtung kann ich die Situation im 
Stadtteil positiv beeinflussen. 

□ □ □ □ □ □ □ 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 
 
Q3. Manche Personen sind in ihrer Freizeit, aber auch beruflich in Vereinen aktiv. Wie sieht dies bei 

Ihnen aus, sind Sie in einem Verein Mitglied? Falls ja, in wie vielen Vereinen sind Sie regelmäßig 
aktiv? 

 
Anzahl aktive Mitgliedschaften: _____  
Ich habe keine Vereinsmitgliedschaften □ 

 
Q4. Haben Sie sich in den letzten zwei Wochen mit einer der folgenden Personen unterhalten? (Bspw. 

über Sport, Essen, Musik oder Politik). Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Personen an.  
 

 Ja Nein Keine 
Angabe 

1. Ehepartnerin/ Ehepartner  □ □ □ 
2. eigenen Eltern  □ □ □ 
3. Schwiegereltern  □ □ □ 
4. eigenen Kindern  □ □ □ 
5. engen Familienangehörigen  □ □ □ 
6. Nachbarinnen/ Nachbarn □ □ □ 
7. Freundinnen/ Freunden □ □ □ 
8. Klassenkameradinnen/ Klassenkameraden □ □ □ 
9. Ehrenamtlichen Mitarbeitern/ Mitarbeiterinnen □ □ □ 
10. Vereinsmitgliedern (ohne religiösen Bezug) □ □ □ 
11. Mitgliedern einer Religionsgemeinschaft □ □ □ 
12. Arbeitskolleginnen/ Arbeitskollegen □ □ □ 

Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Personen an. 
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Kommen wir nun zu Fragen in Bezug auf Ihre Familie und Freunde.  

Q5. Wenn Sie an Ihre Familie denken: Inwieweit treffen die folgenden Aussagen Ihrer Meinung nach 
zu?  
 

 Stimme 
voll zu 

Stimme 
eher zu Teils/teils 

Stimme 
eher 
nicht 

zu 

Stimme 
gar 

nicht 
zu 

Weiß 
nicht 

Keine 
Antwort 

1. In unserer Familie 
helfen und 
unterstützen wir uns 
gegenseitig. 

□ □ □ □ □ □ □ 

2. Ich bin stolz, ein Teil 
meiner Familie zu sein. □ □ □ □ □ □ □ 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 

Persönliche Lebenseinstellungen 
Q6. Bei den nächsten Fragen geht es um Ihre ganz persönliche Einstellung zu den jeweiligen Aussagen. 

 

 
Stimm
e voll 

zu  

Stimm
e eher 

zu  

Teils/
teils  

Stimm
e eher 
nicht 

zu  

Stimm
e gar 
nicht 

zu  

Weiß 
nicht  

Keine 
Antw

ort  

1. Ich handle oft spontan, denke aber 
trotzdem mit. □ □ □ □ □ □ □ 

2. Ich mache mir nicht viele Gedanken 
über die Zukunft. □ □ □ □ □ □ □ 

3. Ich lebe jetzt und hier und tue, was 
immer mir Spaß bringt. □ □ □ □ □ □ □ 

4. Manchmal riskiere ich etwas, nur um 
Spaß zu haben. □ □ □ □ □ □ □ 

5. Aufregung und Abenteuer sind für 
mich wichtiger als Sicherheit. □ □ □ □ □ □ □ 

6. Hin und wieder setze ich mich kleinen 
Risiken aus, um mich auszutesten. □ □ □ □ □ □ □ 

7. Ich finde es manchmal aufregend, 
Sachen zu machen, für die ich Ärger 
bekommen könnte. 

□ □ □ □ □ □ □ 

8. Ich verliere ziemlich leicht die 
Beherrschung. □ □ □ □ □ □ □ 

9. Wenn ich wütend auf jemand bin, 
dann beleidige ich ihn eher, als darüber 
zu sprechen, was mich wütend macht. 

□ □ □ □ □ □ □ 

10. Wenn ich so richtig wütend bin, sollte 
man mich lieber in Ruhe lassen. □ □ □ □ □ □ □ 

11. Wenn ich eine ernsthafte 
Auseinandersetzung mit jemandem □ □ □ □ □ □ □ 
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habe, ist es normalerweise schwierig für 
mich, ruhig zu reden und nicht zu 
explodieren. 
12. Wenn jeder tun und lassen kann, was 
er will, haben wir alle unsere Ruhe. □ □ □ □ □ □ □ 

13. Jeder hat das Recht, im Privaten so zu 
leben, wie er möchte. □ □ □ □ □ □ □ 

14. Solange es die Freiheiten anderer 
nicht verletzt, kann jeder so leben wie er 
will. 

□ □ □ □ □ □ □ 

15. Ich schätze die Vielfalt von 
Lebensstilen, Kulturen und Religionen. □ □ □ □ □ □ □ 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 

Q7. Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig mit den folgenden Bereichen Ihres Lebens? 

Der Wert 1 bedeutet ganz und gar unzufrieden, der Wert 10 ganz und gar zufrieden. Mit den 
Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

Alles in allem, wie zufrieden sind Sie gegenwärtig… 

[1] … mit Ihrem Leben?  

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
          

[2] … mit dem Einkommen Ihres Haushalts? 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
          

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 
  



    8 

Politik, Gesellschaft und Religion 

Meinungen zu politischen, gesellschaftlichen und religiösen Themen sind vielfältig. Viele Menschen 
sind der Meinung, dass in der Politik und in unserer Gesellschaft einiges anders oder besser sein sollte. 
Mit den nun folgenden Fragen möchten wir etwas mehr über Ihre Meinung erfahren. Es gibt dabei 
keine richtigen oder falschen Antworten – antworten Sie so, wie es Ihrer persönlichen Meinung 
entspricht. 

 
Q8. Sprechen wir nun von Demokratie – dem politischen System in dem wir leben. Was ist Ihre Meinung 

zu den nun folgenden Aussagen?  
 

 
Stimm
e voll 

zu  

Stimm
e eher 

zu  

Teils/tei
ls  

Stimm
e eher 
nicht 

zu  

Stimm
e gar 
nicht 

zu  

Weiß 
nicht  

Keine 
Antwo

rt  

1. Alles in allem vertraue ich den 
staatlichen Institutionen wie Behörden, 
Gerichten und Universitäten in 
Deutschland. 

□ □ □ □ □ □ □ 

2. Gegenüber staatlichen Einrichtungen 
und Institutionen kann man nicht 
vorsichtig genug sein.  

□ □ □ □ □ □ □ 

3. Von den Politikern im Bundestag fühle 
ich mich alles in allem gut vertreten. □ □ □ □ □ □ □ 

4. Die demokratischen Parteien zerreden 
alles und lösen die Probleme nicht. □ □ □ □ □ □ □ 

5. Wir brauchen eine starke politische 
Persönlichkeit, die Entscheidungen trifft. □ □ □ □ □ □ □ 

6. Ich fände es gut, wenn in Deutschland 
bestimmte Straftaten härter bestraft 
würden. 

□ □ □ □ □ □ □ 

7. Im Großen und Ganzen reichen die 
aktuellen Gesetze zur Bestrafung von 
Straftaten in Deutschland aus. 

□ □ □ □ □ □ □ 

8. Zu den wichtigsten Eigenschaften, die 
jemand haben sollte, gehören Gehorsam  
und Respekt vor dem Vorgesetzten. 

□ □ □ □ □ □ □ 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 
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Q9. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, mit denen man versuchen kann, etwas in Deutschland zu 
verbessern oder zu verhindern, dass sich etwas verschlechtert. Haben Sie im Verlauf der letzten 12 
Monate irgendetwas davon unternommen?  
 
Haben Sie… 
 

 Ja Nein Keine 
Angabe 

…Kontakt zu einem Politiker oder einer Amtsperson auf 
Bundes-, Landes- oder Kommunalebene aufgenommen? □ □ □ 

…in einer politischen Partei oder Gruppierung mitgearbeitet? □ □ □ 
…in einer anderen Organisation oder in einem anderen 
Verband oder Verein mitgearbeitet? □ □ □ 

…ein Abzeichen oder einen Aufkleber einer politischen 
Kampagne getragen oder irgendwo befestigt? □ □ □ 

…sich an einer Unterschriftensammlung beteiligt? □ □ □ 
…ein Bürgerbegehren oder Volksbegehren 
unterschrieben? □ □ □ 

…an einer genehmigten öffentlichen Demonstration 
teilgenommen? □ □ □ 

…etwas über Politik im Internet gepostet oder geteilt, zum 
Beispiel auf Blogs, per E-Mail oder in sozialen Medien wie 
Facebook oder Twitter? 

□ □ □ 

…bestimmte Produkte boykottiert? □ □ □ 
Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 

Q10. Viele Leute verwenden die Begriffe „links“ und „rechts“, wenn es darum geht, unterschiedliche 
politische Einstellungen zu kennzeichnen. Wir haben hier einen Maßstab, der von links nach rechts 
verläuft. 

Wenn Sie an Ihre eigenen politischen Ansichten denken, wo würden Sie diese Ansichten auf der 
Skala einstufen?  

Links - - - - | - - - - Rechts 
Keine 
Angab

e 
□ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ □ 
 
Q11. Gibt es eine politische Partei, der Sie näherstehen als allen anderen Parteien?  

 
� Ja   � Nein  � Keine Angabe  
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Q12. Welche dieser Parteien ist es:  
 

CDU/CSU □ 
SPD □ 
Bündnis 90/Die Grünen □ 
FDP □ 
AfD □ 
Die Linke  □ 
Sonstige und zwar: ________ □ 

 

Q13. Wie regelmäßig tun Sie folgende Dinge im Internet?  
 

 Oft Manch
mal Selten Nie Weiß 

nicht 
Keine 

Angabe 
1. Ich besuche Seiten im 
Internet mit politischem Inhalt. □ □ □ □ □ □ 

2. Ich tausche mich online mit 
anderen über politische Fragen 
aus (z. B. poste ich Bilder, Links, 
oder Texte mit politischem 
Inhalt). 

□ □ □ □ □ □ 

3. Ich besuche Seiten im 
Internet mit religiösem Inhalt. □ □ □ □ □ □ 

4. Ich tausche mich online mit 
anderen  
über religiöse Fragen aus (z. B. 
poste ich Bilder, Links, oder 
Texte mit religiösem Inhalt). 

□ □ □ □ □ □ 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 
 

Q13a. Bitte nennen Sie uns die Namen Ihrer wichtigsten Internetseiten, wenn es um politische 
Inhalte geht. Es können z. B. Namen von jeweils genauen Blogs, Websites oder YouTube-Kanälen 
sein. Nennen Sie uns maximal drei möglichst genaue Namen. 

1. ______________ 
2. ______________ 
3. ______________ 

 
Q13b. Bitte nennen Sie uns die Namen Ihrer wichtigsten Internetseiten, wenn es um religiöse 
Inhalte geht. Es können z. B. Namen von Blogs, Websites oder YouTube-Kanälen sein. Nennen Sie 
uns maximal drei möglichst genaue Namen. 

1. ______________ 
2. ______________ 
3. ______________ 
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Q14. Welcher Religionsgemeinschaft gehören Sie an? 

□ Christlich 
□ Muslimisch 
□ Jüdisch 
□ Keiner Religionsgemeinschaft 
□ Einer anderen Religion, und zwar: _____________ 
□ Keine Antwort 

 
Q15. Wie ist Ihre persönliche Meinung zu den folgenden Aussagen in Bezug auf Ihre Religion? 

 

 
Stimm
e voll 

zu  

Stimm
e eher 

zu  

Teils/tei
ls  

Stimm
e eher 
nicht 

zu  

Stimm
e gar 
nicht 

zu  

Weiß 
nicht  

Keine 
Antwo

rt  

1. Auch andere Religionen haben ihre 
Berechtigung und sind zu achten. □ □ □ □ □ □ □ 

2. Meine Religion ist die einzig wahre 
Religion. Es soll keine andere neben ihr 
geben. 

□ □ □ □ □ □ □ 

3. Man kann mit Menschen, die einer 
anderen Religion angehören, befreundet 
sein. 

□ □ □ □ □ □ □ 

4. Andersgläubige sind Sünder, daher 
kann man nicht mit ihnen befreundet 
sein. 

□ □ □ □ □ □ □ 

5. Gläubige anderer Religionen sind 
weniger wert. □ □ □ □ □ □ □ 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 
 

Bei den kommenden Aussagen verwenden wir den Begriff der Herkunft. Unter Herkunft verstehen wir 
zum einen das Herkunftsland und die Kultur Ihrer Eltern.  
  
Q16.  Wie ist Ihre Einstellung zu den nun folgenden Aussagen?  

 

 
Stimm
e voll 

zu  

Stimm
e eher 

zu  

Teils/tei
ls  

Stimm
e eher 
nicht 

zu  

Stimm
e gar 
nicht 

zu  

Weiß 
nicht  

Keine 
Antwo

rt  

1. Ich wurde aufgrund meiner deutschen 
Herkunft schon ungerecht behandelt, 
beleidigt oder beschimpft. / Ich wurde 
aufgrund meiner nicht deutschen 
Herkunft schon ungerecht behandelt, 
beleidigt oder beschimpft. 

□ □ □ □ □ □ □ 

2. Wenn ich mich mit anderen in 
Deutschland vergleiche, werde ich im 
Großen und Ganzen gerecht behandelt. 

□ □ □ □ □ □ □ 
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3. Die wirtschaftliche Lage der hier 
lebenden Personen mit deutscher 
Herkunft ist schlechter als die 
wirtschaftliche Lage von Personen mit 
nicht deutscher Herkunft. / Die 
wirtschaftliche Lage der hier lebenden 
Personen mit nicht deutscher Herkunft 
ist schlechter als die wirtschaftliche Lage 
von Personen mit deutscher Herkunft. 

□ □ □ □ □ □ □ 

4. Ich habe öfter das Gefühl, das ich 
aufgrund meiner deutschen Herkunft 
schlechter behandelt werde als andere. / 
Ich habe öfter das Gefühl, dass ich 
aufgrund meiner nicht deutschen 
Herkunft schlechter behandelt werde als 
andere. 

□ □ □ □ □ □ □ 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 

Einstellungen zu abweichendem Verhalten 
Im nun folgenden Abschnitt stellen wir Ihnen zweimal die gleichen Fragen.  
Beim ersten Mal geben Sie bitte an, was Sie glauben, wie Ihre engsten Freunde zu den jeweiligen 
Aussagen stehen.  
Es gibt hierbei kein richtig oder falsch, was zählt ist Ihre persönliche Einschätzung darüber, was Ihre 
Freunde vermutlich denken!  
Im anschließenden Frageblock geht es dann um Ihre eigene Meinung, geben Sie dort bitte Ihre 
persönlichen Einstellungen zu den Fragen an.  
Auch hier gibt es kein richtig oder falsch, sondern nur Ihre eigene Meinung. 
Q17. Denken Sie nun bitte an Ihre besten und engsten Freunde. Was glauben Sie, wie Ihre engsten 

Freunde zu den folgenden Aussagen stehen?  
 
Ich denke, meine engsten und besten Freunde würden der Aussage… 
 

 
Voll 

zustimm
en 

Eher 
zustimme

n 

Teil
s/te
ils 

Eher 
nicht 
zusti
mme

n 

Gar 
nicht 

zustim
men 

Weiß 
nicht 

Keine 
Antwor

t 

1. Es ist manchmal notwendig, mit 
Formen von Gewalt gegen Dinge zu 
kämpfen, die ungerecht sind. 

□ □ □ □ □ □ □ 

2. Manchmal müssen Menschen auf 
Formen von Gewalt zurückgreifen, 
um ihre Werte, Überzeugungen 
oder religiösen Ansichten zu 
verteidigen. 

□ □ □ □ □ □ □ 

3. Es ist in Ordnung, Gruppen zu 
unterstützen, die gewaltsam gegen 
Ungerechtigkeiten kämpfen. 

□ □ □ □ □ □ □ 
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4. Es kann manchmal notwendig 
sein, Formen von Gewalt zu 
benutzen, etwas anzugreifen oder 
aber Personen zu entführen, um für 
eine bessere Welt zu kämpfen. 

□ □ □ □ □ □ □ 

5. Man muss gucken, wie man an 
Geld kommt, egal wie. □ □ □ □ □ □ □ 

6. Manchmal sind Formen von 
Gewalt auch berechtigt. □ □ □ □ □ □ □ 

7. Es ist kein Problem, etwas von 
einem Freund/Kollegen zu kaufen, 
ohne zu wissen, wo er es herhat. 
(Wie z. B. ein Handy) 

□ □ □ □ □ □ □ 

8. Es ist in Ordnung Müll auf den 
Boden zu werfen. □ □ □ □ □ □ □ 

9. Es ist in Ordnung ab und zu 
Drogen zu nehmen. □ □ □ □ □ □ □ 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 
 

Q18. Und wie stehen Sie persönlich zu diesen Aussagen? 
 

 
Stimm
e voll 

zu 

Stimm
e eher 

zu 

Teil
s/te
ils 

Stimm
e eher 
nicht 

zu 

Stimm
e gar 
nicht 

zu 

Weiß 
nicht 

Keine 
Antwort 

1. Es ist manchmal notwendig, mit 
Formen von Gewalt gegen Dinge zu 
kämpfen, die ungerecht sind. 

□ □ □ □ □ □ □ 

2. Manchmal müssen Menschen auf 
Formen von Gewalt zurückgreifen, 
um ihre Werte, Überzeugungen 
oder religiösen Ansichten zu 
verteidigen. 

□ □ □ □ □ □ □ 

3. Es ist in Ordnung, Gruppen zu 
unterstützen, die gewaltsam gegen 
Ungerechtigkeiten kämpfen. 

□ □ □ □ □ □ □ 

4. Es kann manchmal notwendig 
sein, Formen von Gewalt zu 
benutzen, etwas anzugreifen oder 
aber Personen zu entführen, um für 
eine bessere Welt zu kämpfen. 

□ □ □ □ □ □ □ 

5. Man muss gucken, wie man an 
Geld kommt, egal wie. □ □ □ □ □ □ □ 

6. Manchmal sind Formen von 
Gewalt auch berechtigt. □ □ □ □ □ □ □ 

7. Ich finde, es ist kein Problem, 
etwas von einem Freund/Kollegen 
zu kaufen, ohne zu wissen, wo er es 
herhat. (Wie z. B. ein Handy) 

□ □ □ □ □ □ □ 
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8. Es ist in Ordnung, Müll auf den 
Boden zu werfen. □ □ □ □ □ □ □ 

9. Es ist in Ordnung, ab und zu 
Drogen zu nehmen. □ □ □ □ □ □ □ 

10. Gesetze sind da, um sie zu 
brechen. □ □ □ □ □ □ □ 

11. Es ist in Ordnung zu tun, was 
immer man will, solange es 
niemandem wehtut. 

□ □ □ □ □ □ □ 

12. Menschen benachteiligen sich 
selbst, wenn sie sich immer an 
Regeln halten. 

□ □ □ □ □ □ □ 

13. Um an Geld zu kommen gibt es 
keine "richtigen" oder "falschen" 
Wege, es gibt nur "einfache" und 
"schwere". 

□ □ □ □ □ □ □ 

14. Die Polizei behandelt Menschen 
mit Würde und Respekt. □ □ □ □ □ □ □ 

15. Die Polizei behandelt alle 
Menschen vor dem Gesetz gleich. □ □ □ □ □ □ □ 

Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 

Soziodemografie und Sozioökonomie 

Sie haben es fast geschafft. Nun folgenden nur noch letzte Angaben für die Statistik! 

Q19. Welche Tätigkeit üben Sie momentan aus? 

□ Vollzeit erwerbstätig  

□ Teilzeit erwerbstätig  

□ Geringfügig beschäftigt (bis 450 Euro/ Monat) 

□ Arbeitslos bzw. arbeitssuchend 

□ Hausfrau/mann  

□ Rentner/in oder Pensionär/in  

□ Schule  

□ Studium 

□ Ausbildung 

□ Sonstiges, und zwar: 
______________________ 

□ Keine Angabe 

Wenn Sie mehreren Tätigkeiten nachgehen, wählen Sie bitte die überwiegende aus. 

Q20. Welchen höchsten Bildungsabschluss haben Sie?  

□ Ich gehe noch zur Schule  

□ Keinen Abschluss 

□ Volksschule, Hauptschule, polytechnische Oberschule 8. oder 9. Klasse   

□ Mittlere Reife, Realschule, polytechnische Oberschule mit Abschluss 10. Klasse  

□ Fachhochschulreife, Abitur 

□ (Fach)Hochschulabschluss 
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□ Einen anderen Abschluss, und zwar: ______________________ 

□ Keine Angabe 
Bitte kreuzen Sie Zutreffendes an. 

Q21. Haben Sie die deutsche Staatsbürgerschaft?  

□ Ja 

□ Nein  

□ Keine Angabe 
 

Q22. Welchem Geschlecht ordnen Sie sich zu?  
� Weiblich  � Männlich  � Divers  � Keine Angabe  

Bitte kreuzen Sie an, was zutreffend ist. 
 
Q23. Wann sind Sie geboren?    

Bitte tragen Sie Ihr Geburtsjahr ein 
 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 

F2. Falls Sie noch Anmerkungen zu unserer Umfrage haben oder falls Sie uns gerne sonst irgendetwas 
mitteilen möchten, können Sie das hier gerne tun. 


